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Rom - Geographie, Wirtschaft, Mentalität 
Geographische Lage 
Nach Gründung der Republik Italien (1871) wurde Rom als fünftgrößte Stadt Italiens zur 

Hauptstadt. Seitdem regieren zwei Mächte in Rom: der Präsident Italiens und der 

Papst. 

Inzwischen hat Rom über 2,5 Mio. Einwohner und ist damit die größte Stadt Italiens. 

Von 1871 bis 1930 entwickelte sich die Stadt hauptsächlich links des Tibers auf leicht 
zu bebauenden Gelände, was zur Folge hatte, dass der Stadtrand nie mehr als 4,5 km 

vom Kapitol entfernt lag. Eine Ausnahme bildete nur die "Gartenstadt" Monte Sacro und 

war damit der erste Vorortkern Roms jenseits der Aurelianischen Mauer. Seit 1950 folgte 

die Bebauung in alle Richtungen den Konsularstrassen. 

Der Generalbebauungsplan von 1962 bestimmt die weitere Gestaltung Roms. Sein 

Hauptcharakteristikum ist der sogenannte „Asse attrezzato“; diese gut ausgestattete 

Achse besteht in der neuen Via Casilina im Osten mit Autobahnanschluß. An den ostwärts 

abzweigenden Ausfallstraßen ist eine Bebauung für den sekundären Sektor und mit Woh-

nungen geplant. 

Das Zentrum Roms 
Im Zentrum Roms sind die Regierungen Italiens, der Region Latium, der Provinz Rom, 

die Stadtverwaltung und der Vatikan als "Regierung der Kirche" vereinigt. Das Zentrum 

Roms lässt sich nach historischen Gesichtspunkten gliedern: 

1. Die archäologische Zone südlich des Kapitols reicht bis zur Porta San Sebastiano. 

Nutzung durch Touristen den Straßenverkehr.  

2. Der Renaissanceteil umfasst den Tiberbogen westlich des Corso. Dieser Bereich 

wird durch Märkte, Plätze, traditionelles Handwerk und Antiquitätengeschäfte 

bestimmt. 

3. Das hauptstädtische Zentrum östlich des Corso. Dieser Teil dient als Sitz großer 

Banken, der Behörden, Kaufhäuser und Luxuswarengeschäfte. 

Hotels und Pensionen sind nahe dem Bahnhof Termini gelegen. 
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Dezentralisierung - EUR 
Weil das Zentrum Roms durch die vielen Funktionen und durch den starken Verkehr ü-

berbelastet ist, wurde eine Dezentralisierung in Form eines neuen Stadtviertels, der EUR 

(Esposizione Universale di Roma) im Süden Roms, durchgeführt. Hier wurden mit öffentli-

chen, politischen und kulturellen Einrichtungen, mit Büros großer Gesellschaften, Hotels, 

Schulen und mit Sportstätten, mit Wohnblocks und Villen, Gärten sowie zwei Einkaufs-

zentren eine selbständige Trabantenstadt errichtet. 

Wirtschaft 
Rom hat trotz der Konzentration von Arbeitskräften und Verbrauchern weder eine leis-
tungsfähige Industrie, noch ein wirtschaftlich aktives Umland.  

1961 arbeitete 32% der Bevölkerung 1971 nur noch 26% im sekundären Sektor, damit war 

Rom eine nicht Industrielle Hauptstadt eines Industriestaates. Nur an der Via Salaria 

und an der Triburtina entstanden wenige unauffällige Industrieanlagen. 

Rom ist von wachsender Bedeutung im Bank- und Versicherungswesen. Es zieht viele 

Künstler in das kulturelle Zentrum Italiens und der katholischen Welt. Auch der Pilger und 

Fremdenverkehr spielten eine große Rolle in Rom. 

Mentalität 
Die römisch-katholische Kirche spielt in Italien auch heute noch eine wichtige Rolle 

und übt einen starken Einfluß auf die Sozialstruktur aus. 

Der Familienzusammenhalt ist bedeutend stärker als in den meisten anderen europäi-

schen Ländern. 

Korrekte Kleidung wird beim Betreten von Kirchen und in kleinen, traditionellen Gemein-

den erwartet (Körper und Oberarme sollten bedeckt sein). 

In einigen öffentlichen Gebäuden, in öffentlichen Verkehrsmitteln und in Kinos ist Rau-
chen verboten. 
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